
www.sterne-des-sports.de

www.ksb-grafschschaft-bentheim.de

www.grafschafter-volksbank.de

www.voba-niedergrafschaft.de

Rückblick: Der Weg des TSV Georgsdorf nach Berlin
Die 8. Teilnahme am bundesweiten Wettbewerb „Sterne des Sports“ war für das Sportland Grafschaft Bentheim eine unvergessliche 
Erfolgsstory. Der auf Kreisebene von der Volksbank Niedergrafschaft und Grafschafter Volksbank in Zusammenarbeit mit dem Kreis- 
SportBund organisierte Wettbewerb bescherte dem TSV Georgsdorf in Berlin die große Bühne. Mit dem Projekt „Viele schaffen mehr -  
der TSV Georgsdorf gestaltet ein ganzes Dorf“ belegte der Verein beim Bundesfinale in Berlin einen überragenden 2. Platz.

Die Stationen des Wettbewerbs 2015:

September 2015: Siegerehrung Kreisebene November 2015: Siegerehrung Weser-Ems in Bad Zwischenahn

Januar 2016: Siegerehrung in Berlin - die Spannung steigt Januar 2016: Platz 2 und Jubel mit der Kanzlerin

Ausblick: Wir suchen die „Sterne des Sports“ 2016
Einmal bewerben - bis zu dreimal gewinnen! 

Der Startschuss für die 9. Auflage des Wettbewerbs ist gefallen. Die  
Volksbanken in der Grafschaft, der KreisSportBund Grafschaft Bent-
heim (KSB) und Landrat Friedrich Kethorn als Schirmherr rufen die 
Grafschafter Vereine auf, sich um die „Sterne des Sports“ in Bronze 
zu bewerben. „Der Wettbewerb zeigt in beeindruckender Weise, 
welches Engagement unsere Vereine leisten“, rief Landrat Friedrich 
Kethorn bei der Auftaktveranstaltung die Vereine zur Teilnahme 
auf.

Der Wettbewerb „Sterne des Sports“, der gemeinsam mit dem 
Deutschen Olympischen Sportbund (DOSB) seit 2004 durchgeführt 
wird, soll das ehrenamtliche Engagement in den Sportvereinen be-
lohnen. Der Sieger auf Kreisebene wird mit dem „Großen Stern des 
Sports“ in Bronze ausgezeichnet, verbunden mit einer Geldprämie 
in Höhe von 1.500 Euro und der Teilnahme um den „Stern in Silber“ 
auf Weser-Ems-/Landesebene. Beim Bundesfinale in Berlin wird der 
„Stern in Gold“ verliehen.

Foto rechts: Auf interessante Bewerbungen freuen sich die Ver-
treter der beiden Volksbanken, der Vereine, des Kreissportbundes 
und Landrat Friedrich Kethorn (dritter v. r.) als Schirmherr


